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EINLEITUNG

Standard: die Standards bestimmen unser Leben und Unser Zusammenleben. Naturgesetzte und Naturkonstanten sind Standards die wir nicht beeinflussen können. Technische Standards sollen meist sicherstellen, dass unabhängig voneinander produzierter Güter gemeinsam funktionieren
Und unseren Anforderungen an Sicherheit entsprechen.
Standards in der Informatik
Mit der Industrialisierung der Informatik wurden  die Standards in diesem Bereich eingeführt. 

Interoperabilität, die Verbindlichkeit und Beschreibbarkeit von Betriebssystemen und Programmiersprachen machten solche Standards erforderlich,
OPEN SYSTEM INTERCONNECTION (OSI) wurde von International Standards Organisation (ISO) entwickelt, Diese Protokolle sind gegen die Internetprotokolle (TCP/IP) durchgesetzt. Die TCP/IP 

Protokolle waren ein Standard in der Informatik. Das Problem von Informatikstandard ist ihre Lebensdauer obwohl die Entwicklung sehr dynamisch ist. 

Beispiel IBM Windows Systemen 


Standartorganisation für das Web W3C:   ziel ist es die Kräfte für die Weiterentwicklung  des Web zu bündeln und ein auseinanderbrechen des Marktes aufgrund inkompatibler Entwicklung zu verhindern

Webstandards
Ein Protokoll um Daten zu übertragen: HyperText Transfer Protocol (http)

Eine Möglichkeit Ressourcen in Netz eindeutig zu adressieren: URL

Ein Format für Hypertext- Dokumente HTML 

Weltweite eindeutige Namen zu bilden   URIs und URNs (stammen aus International Standard Book Numbers ISBNs)

Einschränken der Freiheit der Namenswahl XML mit (DTD, XML Namespace, XML Schema )

 Semantic Web Standards
Man will Daten nicht nur Strukturieren, sondern um Information über die Daten selbst anreichern und mit anderen Informationen in Beziehung setzen und verknüpfen so ist die hierarchische Struktur von XML schlecht geeignet. Das Semantic web benötigt deshalb einen anderen Ansatz

Als erster Schritt wurde eine einfache Möglichkeit gewählt. Ressourcen zu beschreiben. RDF(Ressource  Description Facility) 


Die Vision des Semantic  Web ist es, dass sich ein Geflecht semantischer Beziehungen zwischen den Ressourcen des Web aufbaut,wie heutige Web ein Geflecht von Hyperlinks bildet 

RDF Schema: legt nur Klassen und Eigenschaften fest, die es erlauben dass Anwender die Definition von Klassen und Eigenschaften für ihre Anwendungen einheitlich spezifizieren. 

OWL: die Web Ontology Language fügt RDF und RDF Schema weiter Möglichkeiten zu. Um Ontologien aufzubauen braucht man die Möglichkeit Klassen zu konstrurieren  und Klassen miteinander zu verknüpfen. OWL erweitert das Vokabular von RDF-Schema um neue Klassen und Prädikate  Ziel von OWL ist es das Problem zu lösen, Terminologien für einen bestimmten Zusammenhang zu erstellen, Eigenschaften besser einschränken zu können die logische Charakteristiken von Eigenschaften und die Äquivalenz von Begriffen zu definieren 

OWL Gliederung OWL FULL , OWL DL , OWL LITE 
Semantic Web Service:  Anwendungen untereinander  vernetzen 
FAZIT: a little semantics can take you far   ein wenig Semantik nützt viel. Der Autor hat versucht möglichst kurze Informationen um das Thema zu beschreiben, das  Thema Schritt für Schritt zu erzählen, mit kleinen Beispielen die Code zu beschreiben 
